
 

Bericht an den Gemeinderat 
 

 

 

 

GZ.: Präs. 11703/2003/0012 

 

KIMUS Kindermuseum Graz GmbH; 

Vertretung der Stadt im Aufsichtsrat und in der  

Generalversammlung – Änderung  

 

 

 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 28.02.2013, GZ.: Präs.12437/2003-63, wurden folgende 

Personen als Vertretung der Stadt Graz in den Aufsichtsrat der KIMUS Kindermuseum Graz 

GmbH entsandt: 

 

  

Frau BMin. a.D. Dkfm. Ruth Feldgrill-Zankel 

Frau Mag.a Luise Kloos 

Herr Mag. Günter Hirner 

Frau StRin a.D. Tatjana Kaltenbeck-Michl 

Frau Mag.a Alice Saiko 

Frau Barbara Täubel 

Herr Heinz Baumann 

 

 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 15.05.2014, GZ.: A 8 -18026/06 – 79, wurde über einen 

Abänderungsantrag der FPÖ Frau Daniela Lang anstelle von Frau Barbara Täubel für den 

Aufsichtsrat der KIMUS Kindermuseum Graz GmbH nominiert. 

 

 

Des Weiteren soll die Eigentümervertretung für die KIMUS Kindermuseum Graz GmbH laut 

Mitteilung des Bürgermeisteramtes vom 26.05.2014 anstelle von Herrn Stadtrat Univ.- Doz. 

DI Dr. Gerhard Rüsch von Frau Bürgermeisterstellvertreterin Dr.in Martina Schröck  

wahrgenommen werden. 

 

 

 

Gem. § 87 Abs. 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl 130/1967 idgF, fällt die 

Bestellung der Vertretung der Stadt in wirtschaftlichen Unternehmungen, an denen die Stadt 

Graz beteiligt ist, in die Kompetenz des Gemeinderates, wobei gem. § 61 Abs. 1 des Statutes 

die Vorberatung dem Stadtsenat obliegt. 

 

 

 

Bearbeiter: Peter Stöckler 

 

BerichterstatterIn: …………………… 

 

Graz, …………………… 

 



 2

 

 

 

 

 

Der Stadtsenat stellt daher den 

A n t r a g ,  

 

der Gemeinderat wolle beschließen: 

 

 

Als Vertretung der Stadt Graz im Aufsichtsrat der KIMUS Kindermuseum Graz GmbH wird 
anstelle von Frau Barbara Täubel Frau Daniela Lang nominiert. 

Als Eigentümervertreterin der Stadt Graz in der Generalversammlung der KIMUS 

Kindermuseum Graz GmbH wird anstelle von Herrn Stadtrat Univ.- Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 

Frau Bürgermeisterstellvertreterin Dr.in Martina Schröck namhaft gemacht. 

 

 

 

 

 

Der/Die BearbeiterIn: 

 

 Für die Abteilungsvorständin: 

 

 Der Bürgermeister: 

 

 

 

  Gesehen! 

Der Magistratsdirektor: 

 

 

 

Vorberaten und angenommen in  

der Sitzung des Stadtsenates am ................................ 

  

Der/Die Vorsitzende:       

 

 


